Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Einladung zur 59. GSK Gebiet Süd-West 
am 14. Juli 2007 in Konstanz am schönen Bodensee

Adresse:. Drogenberatung, Untere Laube 11, Konstanz (Innenstadt)

Wegbeschreibung: 

Mit dem Auto: von der Autobahn aus Richtung Stuttgart/Singen kommend, fahrt am Autobahnende auf der B33 weiter Richtung Konstanz und dann Konstanz Zentrum. Die B33 wird in Konstanz zur Reichenaustrasse. Diese geht’s immer gradeaus entlang. Am ersten großen Kreisverkehr Vorsicht – ihr müsst auf jeden Fall über die ALTE Rheinbrücke in die Innenstadt reinfahren. Also nicht Richtung Schweiz über die Neue Rheinbrücke sondern Zentrum oder Landratsamt. Der Reichenaustraße wird zur Spanierstrasse, dennoch weiter Richtung Zentrum folgen bis zur alten Rheinbrücke. Rechts abbiegen über die Brücke in die Innenstadt. 
Direkt nach der Brücke wieder rechts abbiegen. Die Straße macht nach ca. 200 metern einen schaften Knick. Hier beginnt die Untere Laube. Die Drogenberatung ist auf der linken Straßenseite, Hausnr. 11. Gleich hier parken (schwierig) oder geradeaus weiter bis zum Parkhaus aus der rechten Seite. Im Wohngebiet recht ist alles Anwohnerparken! 

Von der Fähre kommend geht’s geradeaus eine Steigung hoch. An deren Ende biegt ihr links ab Richtung Zentrum. Immer der Hauptstraße folgen bis zur alten Rheinbrücke. Diese geradeaus überqueren in die Innenstadt. Nach der Brücke rechts abbiegen und weiter wie oben. 

Mit dem Zug: Den Bahnhof am besten Richtung Stadtgarten/Konzil verlassen (Ausgang vom Gleis 2-3 aus), es geht durch eine Unterführung an den See. Lauft links, am Konzil vorbei und an den Bahngleisen entlang. Nach ca 300 m am Bahnübergang Inselhotel die Gleise überqueren und geradeaus in die Altstadt (Inselgasse). Geradeaus entlang bis zur großen, 4-spurigen Straße: Untere Laube. Rechts geht’s zur Drogenberatung, Nr. 11. 

Pfadfinder können sich auch zum Hauptausgang des Bahnhofs raus und geradeaus in die Fußgängerzone stürzen. In den Gässchen vorzugsweise rechtslich halten, bis man irgendwann auf die große 4-spurige Straße (Laube) kommt. 

Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Einladung zur 59. GSK Gebiet Süd-West 
am 14. Juli 2007 in Konstanz am schönen Bodensee

Vorgeschlagene Tagesordnung 

11  Beginn

· Eröffnung mit dem Gelassenheitsgebet

· Vorlesen der 12 Traditionen

· Go-Round wie es jedem geht

· Zeit für Neuankömmlinge der GSK

· Vorlesen des 5. Konzeptes für NA-Service und Teilen dazu

· Vorlesen und annehmen des Protokolls der letzten GSK

11.30 – 12:00 
Berichte aus den Gruppen

12:00 – 13:00 
Berichte der Dienerinnen und Diener der GSK 

13.00 – 13:30 
Wahlen: 

· Sv. Meetingslistenführer 

· Sv. Protokollant

· Sv. Kassenwart

13.30 – 14.15 Pause

14.45 – 15.45 
K+E und Öffentlichkeitsarbeit

15.45 – 16:15 
Neue TOPs

16.15 – 16.45 
Anträge

16.45 – 17.00 
Ausrichtung der nächsten GSK

17.00 Ende 

BANKVERBINDUNG:  bitte erfragen

Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Protokoll der 58. GSK Gebiet Süd-West am 21. April 2007 in Heidelberg

· Beginn pünktlich um 11 Uhr

· Eröffnung mit dem Gelassenheitsgebet

· Vorlesen der 12 Traditionen

· Go-Round wie es jedem geht

· Zeit für GSK-Neulinge 

· Vorlesen des 4. Konzepts für NA-Service

Anmerkungen zum Protokoll – nach Änderungen angenommen

Stephan schreibt sich mit „ph“

Berichte aus den Gruppen

Heidelberg Mittwoch, Donnerstag, Samstag und Sonntag

Saarbrücken Dienstags, 17.30-18.30 Uhr, Persisches/International meeting
Stamm 2 Personen aber die letzte Zeit auch mal 4-5 Leute im Meeting. Neue kommen unregelmäßig, aber es gibt sie. Ämter auf 2 Personen verteilt. Kassenstand 41,65 Euro, Miete für 2. Halbjahr 30 Euro wird bald fällig.

Saarbrücken Freitags „clean and serene“18.30 – 20 Uhr 
10-12 Teilnehmer, in letzter Zeit gut besucht. Stamm ca 6 Leute. Die Gruppe hat seit 3 Wochen keinen Repräsentanten, keine Stellvertreter für Dienste. Kassenstand 108,10. Miete für 2. Halbjahr 60 Euro wird bald fällig. Spende 50 Euro an GSK

Karlsruher Meetings Freitag (Frauen- und Männer), Dienstags, Mittwochs und Samstags 
Convention geplant im Oktober. Hierzu gibt es Fundraising-Aktionen, als nächsten „Tanz in den Mai“. 

Neustadt Sonntags 11 Uhr
Stamm 5-10 Leute, alle Dienste besetzt, Servicebereitschaft gut. 1 x monatlich Sprecher, gelegentlich Newcomer, manche bleiben. Super schönes meeting 

SpeyerMittwochs 19.30 Uhr
Stamm ca 5 Leute, viele Neue aber wenige bleiben, Servicebereitschaft mäßig. 

Konstanz Donnerstag 20 – 21.30 Uhr
jeden 1. Donnerstag offenes Meeting. Stamm 8-10 Leute. Infomeeting alle 6 Wochen im PLK Reichenau. Neuankömmlinge bleiben auch. Nichtrauchermeeting. Servicebereitschaft ist gut. Kassenstand 72 Euro. Meeting gut besucht, bis 20 Leute.

Landau Dienstags 19.30 – 21.15 (neue Uhrzeit)
Stamm 3 Leute, Format monatlich wechselnd zwischen Themenmeeting, Frage-Antwort, Sprechermeeting (jeden 3. Dienstag im Monat). Neue Sekretärin und Stellvertreter. Spende 100 Euro. Nach Literaturkauf Kassenstand 21 Euro. 

Tübingen Sonntag 18 – 19.30 Uhr 
Deutsch-Englisch. meeting kurz vor der Auflösung. 
Es gibt eine sehr schöne Website na-tuebingen.de

Worms, jeden Dienstag 19.30-21 Uhr 
rauchfrei mit Pause. Seit 10 Jahren, Stamm 4-5 Leute, es kommen öfter Neue, aber nicht regelmäßig. Ämter irgendwie verteilt. Infomeeting jeweils am 1. Mittwoch im Monat in der Entgiftung Alzey. Kasse 126 Euro, kaufen davon Literatur, der Rest wird gespendet. 

Heidelberg Dienstags 

Manhheim neues „Candellight-Meeting“ Samstag 22.30 – 000 Uhr 
Freiburg Freitags 19 – 20.30 Uhr
Rosastr. 13, 5-7 Leute, Kassenstand ca 70 Euro. Jeden letzten Montag im Monat Infomeeting in der Entgiftung Emmendingen, alle 2 Monate am ersten Montag im Lindenhof. Bei Bedarf holen wir Leute vom Lindenhof ab ins Meeting.

Offenburg Mittwochs 19 – 21 Uhr
fester Stamm 2-3 Leute, ab und zu kommen Neue aus der Klinik in Hornberg. Spende 30 Euro an GSK.

Verein - Mitgliederversammlung

Auf der letzten GSK wurde die Gründung des Vereins beschlossen. Stephan und Axel haben alle Unterlagen vorbereitet und wollten dies beim Gericht anmelden. Diese Wahl wurde nicht anerkannt. Begründung: Es gibt schon einen Verein „NA Baden und Südpfalz“, der uns nicht bewusst war. Dort waren Vorstände gewählt. Die bisherigen Vorstände wurden kontaktiert und bestätigt, dass sie ihren Dienst nicht mehr ausüben wollen. 

Um den bereits bestehenden Verein „wiederzubeleben“ muss 

1. Neuwahl der Vorstände. 

2. die Änderung des Namens zu NAGSKSW e.V. § 1 Satz 1. Dies ist eine Satzungsänderung.

beschlossen werden. 

Feststellung der Stimmberechtigten: 13

TOP 1 – Neuwahl der Vorstände laut §10, Satz 3

Die Kandidaten für den Vorstand stellen sich vor und werden gewählt

Die neuen Vorstände nehmen die Wahl jeweils an.

Zu TOP 2 – Satzungsänderung in § 1 Satz 1, Änderung des Namens 

Die Namensänderung zu „NAGSKSW e.V.. Somit ändert sich in § 1 Satz 1 zu: 

§ 1 Name und Sitz

1) Der Verein führt den Namen „Narcotics Anonymous Gebiets-Service-Komitee Südwest (NAGSKSW e.V.)

Stimmberechtigte 13, 12 ja, 1 Enthaltungen, 0 Nein

Berichte der Dienerinnen und Diener der GSK

Kasse 

401,51 Euro zu Beginn dieser GSK (242,37 bar und 159,14 Konto)

Ausgaben 1.276,92 bestehend aus Literaturkauf in Brüssel 701,98 Euro, 35,94 € für die Homepage, 6 € Kartengebühr für Konto, 33 € Fahrtkosten, 500 € Spende an die RSK

Einnahmen 698,55 bestehend aus 300 Euro Spenden und 398,55 Literaturverkauf. 

Mehr Einnahmen als Ausgaben; war diesmal gedeckt durch hohen Ausgangskassenstand. 
Immer wichtig: „die Kasse stimmt“ 

Mache den Dienst schon länger als die eigentliche Dienstzeit, Stellvertreter und Nachfolger dringend gewünscht! Inventur der Kasse leider noch nicht gemacht. 

Die Bank hat eine Online-Sicherheitslücke entdeckt und geschlossen. Als Folge kann die Literaturwartin nicht mehr im Konto nachschauen, ob es Geldeingänge für Literatur gab. Es wird höchste Zeit für ein Konto über den Verein, so dass dies wieder möglich wird. Wichtig wäre ein Online-Konto das mit TANs arbeitet, damit Zugang von Kassenwart und Literaturwart möglich ist. 

Bitte Belege, Fahrkarten usw. auf ein Blatt kleben und mit Name und Zweck versehen, damit keine losen Zettelchen mehr rumfliegen. 

Kassenwart bittet um Entlastung nach Vorlage der Inventur auf der nächsten GSK. Oliver erklärt sich bereit, eine formale Kassenprüfung zu machen, Sigrid als zweite Unterschrift. 

BANKVERBINDUNG: bitte erfragen! Bei Überweisungen nicht den Namen sondern Meeting u Verwendungszweck (Spende o. Literatur) angeben! 

Meetinglistenführer       
Leider sind beim letzten Update einige Daten verloren gegangen; meetingslisten bitte prüfen und Änderungen am liebsten schriftlich per email oder per Post angeben. Nima ist Stellvertreter. 

Literaturwartin                 
Bin sehr schlecht eingearbeitet worden. Musste viel telefonieren und nachfragen. Literatur war ziemlich unvollständig, es musste eine Menge bestellt werden. Bestellungen wurden so gut wie möglich bearbeitet. Literatur wird in der Pause zum Verkauf angeboten. 

Protokollantin :        klappt gut, machs gerne. Gebe den Dienst nach regulärer Dienstzeit 1 Jahr ab.

Gebietsdelegierter           

Letzte RSK fand im März statt. Bericht im Anhang dieses Protokolls. 

Änderung für Conventions: Die Versicherung für Meetings und Conventions ist über den Verein NARSK e.V. der deutschsprachigen Region abgeschlossen. Meetings sind durch Eintrag auf der Meetingsliste automatisch versichert. Für Conventions war die Regelung unklar, wodurch Versicherungsschutz gewährleistet ist. Daher wurde eine Vollmachtsregelung beschlossen. Mietverträge für Convention-Räumlichkeiten werden somit per Vollmacht durch den Vereinsvorstand ermächtigt. Es gibt ein neues Infoblatt dazu. 

Neues NA-Büro des Gebiets Mitte in Frankfurt eröffnet. 

Mediothek: es gibt Sprecher-CDs und DVD’s zu bestellen. Es gibt offenbar noch weiteres Kassettenmaterial in einem Keller, welches ausfindig gemacht und bei Bereitschaft digitalisiert werden kann. Axel soll auf der RSK nachfragen. 

Kassenstand in der Region traditionell rückläufig, mehr Ausgaben als Einnahmen. Wie schon auf der RSK davor können die meisten vorgeschlagenen Budgetposten nicht umgesetzt werden. 

Internetkomitee             
Sigi beantwortet jetzt die emails an Kontakt@na-suedwest.de. Volker ist weiterhin als Domaine-Inhaber eingetragen. Ankündigungen bitte immer aktuell an webmaster@na-suedwest.de. Weiterhin wird jemand gesucht, der sachverständig unterstützt. Meetingsliste wird zeitnah aktualisiert. 

Chair – Horst heute entschuldigt, Hans macht’s als Stellvertreter. 
Wahlen

Wer ein Dienendes Amt als Stellvertreter innehat, darf auch Gruppenrepräsentant sein und abstimmen. Als hauptamtlicher Diener darf man nicht mehr als Gruppenrepräsentant abstimmen. 6 stimmberechtigte Gruppenrepräsentanten 

Protokollantin gibt den Dienst nach beendeter Dienstzeit ab.

Kassenwart macht den Dienst schon länger als reguläre Dienstzeit, möchte den Dienst nicht ohne Nachfolger abgeben. Stellvertreter würde noch eingearbeitet. Leider stellt sich niemand zur Wahl.

Gebietsdelegierter hat seine Amtszeit (1 Jahr) beendet. Stellvertreter übt sein Stellvertreteramt nicht aus und ist nicht anwesend. Das Einarbeiten eines Stellvertreters ist wichtig. Axel stellt sich für ein weiteres Jahr zur Wiederwahl. Axel wird gewählt und nimmt die Wahl an. 

Gebietssponsor: Sigrid stellt sich zur Wahl und wird gewählt. 

Noch offen: Stv. Kassenwart, Protokollant und Stv. Protokollant, Gebietssponsor

Informationen zu den noch offenen Diensten:

Stv.: Kasse :   Inhaber des Kassenamtes sollte mit Geld umgehen können. Cleanzeitempfehlung 2 Jahre. Bankkonto soll in Kürze über den Verein eröffnet werden. Online-Banking von Vorteil, damit der Literaturwart auch auf das Konto zugreifen kann. Anwesenheit bei der GSK erforderlich. 

Protokollant und Stv. Protokollant: Protokoll während der GSK schreiben und an den Chair zu schicken. Cleanzeitempfehlung 6 Monate. Vertreter vertritt den Protokollanten bei Bedarf und bereitet sich auf das Hauptamt vor. 

Stv. Gebietsdelegierter: nimmt 4 x jährlich an den GSKs und 3 x jährlich an den RSKs teil und erstattet jeweils Bericht. Vertritt das Gebiet auf der RSK, trägt Informationen weiter. Cleanzeitempfehlung  1 Jahr. 

Thema Servicebereitschaft!

Diskussion über K+E und Öffentlichkeitsarbeit

Es wurde ein großes neues NA-Plakat gedruckt. Dieses ist auf einem Ständer aufstellbar und kann zum Transport klein zusammengerollt werden. Es gibt auch laminierte kleinere Plakate. Ansprechperson für das Plakat ist Stephan aus Landau (Stephan  07272–989697 oder 0176–21545533). Bitte rechtzeitig Kontakt aufnehmen, wenn das Plakat gebraucht wird. 

Teilnahme am Selbsthilfetag in Heidelberg. Plakat kam gut an. 30-40 Kontakte von ca 300 Besuchern der Veranstaltung. 

Weitere ÖA-Veranstaltungen: Tag der Reha in Landau im Sommer und in Mannheim im Herbst. 

„Tag des Saarlandes“ in Saarbrücken im September. NA Saarbrücken möchte den Stand von AA für Flyer und Präsenz nutzen. Erfahrungen und Unterstützung erbeten! DATUM NIMA
Anregungen für ÖA-Veranstaltung: 

Faltblätter und Literatur ist für ÖA kostenfrei über das Gebiet zu bekommen. 

ÖA-Plakate nutzen

Deutschlandkarte mit Stecknadeln, wo Meetings zu finden sind. 

Neues ÖA-Faltblatt „Eine weltweite Gemeinschaft“ (wird über die RSK gedruckt)
Unterstützung aus anderen Städten einholen

Lieber zuviel Literatur als zu wenig! Reste ggf. zurückgeben. 

Veranstalter fragen, wieviel Leute zur Veranstaltung erwartet werden

KISS – Selbsthilfeführer für die Pfalz. NA ist nicht drin; Anregung uns dort einzutragen!. www.selbsthilfetreff-pfalz.de. In vielen Städten gibt es lokale Selbsthilferatgeber, in denen man NA eintragen kann. 

NA-Tübingen: Meeting ist kurz vor dem Zumachen. Rat und Unterstützung erbeten. 

Erfahrung bei K+E- in der sich ein Mitglied nicht an die vorgegebene Struktur für das Infomeeting gehalten hat und sich selbst, nicht NA präsentiert hat. Wie damit umgehen? 

Idee, einen K+E/ÖA-Beauftragten auf GSK-Ebene zu wählen, der Informationen und Material sammelt und weitergibt. 

Bitte unbedingt in die Meetings tragen, wie wichtig das Thema Öffentlichkeitsarbeit ist! Für die nächste GSK Informationen und Fragen zu ÖA sammeln. 

Strukturpapier - Überarbeitung

Sigrid hat anhand des bisherigen Strukturpapiers vom 1.10.1998 und einem Neuentwurf aus 2004 eine überarbeitete Version des Strukturpapiers ausgearbeitet. Einige Punkte im bisherigen Strukturpapier sind definitiv nicht mehr gültig oder aktuell. Es gibt auch Widersprüche, z.B. darüber, wer abstimmungsberechtigt ist. Zur Frage der Beschlussfähigkeit fehlt bisher eine Regelung. Auch der Abstimmungsmodus für Anträge und Wahlen ist immer wieder Anlass für Diskussion. 

Über Strukturänderungen muss mit 2/3-Mehrheit abgestimmt werden. 6 stimmberechtigte Gruppenrepräsentanten. Zunächst Diskussion über wesentliche Punkte der Änderungsvorschläge.

1. Beschlussfähigkeit
Bisher keine Regelung. Es gab mal eine Regelung, dass 1/3 der Gruppen im Gebiet bei der GSK anwesend sein muss. Diese wurde abgeschafft, weil die GSK sonst selten beschlussfähig wäre. In anderen Gebieten gibt es unterschiedliche Regelungen dazu. Diskussion, 3 Pros und 3 Contras. 

Abstimmung: bisher ist die GSK immer Beschlussfähig. Soll das so bleiben? 

Mit 2/3 Mehrheit beschlossen: Die GSK ist immer beschlussfähig. 

2. Abstimmungsmodus 

bisherige Regelung: „Enthaltungen haben keine Wirkung“. Dies bedeutet, dass ein Antrag mit mehrheitlichen Enthaltungen und 2 Ja-Stimmen angenommen wird. Ist dies ein positives Gruppengewissen? Es wird ausführlich über das „Warum“, Aussage und Bewertung von Enthaltungen diskutiert. 

Vorschlag zur Abstimmung: 

Eine Abstimmung hat nur dann Gültigkeit wenn die Zahl der abgegebenen Stimmen (Ja und Nein) die Zahl der Enthaltungen übersteigt. Es gilt die einfache Mehrheit, d.h. Enthaltungen haben keine Wirkung. 

5 Stimmberechtigte, 5 Ja-Stimmen 

3. Anträge die die Struktur ändern:

2/3 Mehrheit erforderlich.

Einstimmig angenommen

4. Anträge, die den organisatorischen Ablauf der GSK betreffen:

abstimmen können alle Gruppenrepräsentanten und alle, die einen Dienst innehaben. 

Einstimmig angenommen

5. Cleanzeit des Kassenwarts

bisher 1 Jahr. Vorschlag, die Cleanzeit auf 2 Jahre zu verlängern. 

5 Stimmberechtigte, 4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung.

6. Cleanzeit des Literaturwarts

bisher 1 Jahr. Vorschlag, die Cleanzeit auf 2 Jahre zu verlängern. 

5 Stimmberechtigte, 4 Ja-Stimmen, 1 Nein

Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Hans, Jürgen und Sigrid geht die restlichen Änderungen durch. Diese werden auf der nächsten GSK nochmal vorgestellt und müssen dann nicht einzeln abgestimmt werden. 

Neue TOPs und Anträge
TOP Servicebereitschaft

Ein immer wiederkehrendes Thema. Trotz permanenter Aufrufe wenig Servicebereitschaft. Meinungen dazu: 

· Nicht an Dienste kleben. Mut haben, einen Service mal nicht zu erfüllen. 

· Wenn keine Lücke entsteht, springt keiner ein und wird Bedarf nicht spürbar.

· In manchen Städten gibt es nur ein Meeting. Wenn man das meeting braucht, kann der Dienst nicht einfach niedergelegt werden. Wie kann man das verändern? 

· Nicht alles alleine machen. Ein meeting kann man nicht mit Gewalt alleine aufrecht halten. WIR.

· Opferhaltung und alles alleine machen ist nicht attraktiv für Service

· Positives Teilen und gute Atmosphäre in Arbeitsmeetings macht die Dienste attraktiver

· Wie schaffe ich Bereitschaft zum Service – indem ich mich zurücknehme?

· Neuankömmlinge in Service einbeziehen

· Gruppenrepräsentanten im Meeting über GSK freudig teilen und Neue mitnehmen zur GSK.

· Arbeitsmeetings straffer und sachlicher halten, nicht ausufernd teilen wie im meeting

· Vom Perfektionismus wegkommen, auch in den Diensten. 

· „Mir tut Service gut“

· Halte ein kleines Meeting aufrecht, weil es gut für mich ist und mir nichts ausmacht. Wenn niemand kommt, gehe ich nach ½ Std. wieder und gehe in ein anderes meeting. 

TOP Convention Mannheim 7.-9. September

Möchte einen Vorschuss für die Ausrichtung der Convention beantragen. Da die Zeit knapp wird und offenbar grundsätzlicher Diskussionsbedarf besteht, wird der Antrag erst auf der nächsten GSK gestellt. 

TOP Vorkasse für Dienste

Laut Beschluss der GSK hat der Kassenwart vor 2 GSKs an einen Diener 120 € Vorauskasse überwiesen. Bis heute sind noch keine Quittungen oder eine Abrechnung eingetroffen. Somit ist ein Posten in der Kasse nicht belegt. Kassenwart will keine Vorkasse mehr leisten. 

Diskussion darüber. Sobald der Empfang quittiert wurde, ist der Kassenwart entlastet. Für die Steuer genügt ein Eigenbeleg. 

Nächste GDK:     am 14. Juli 2007 in Konstanz

Ende: gegen 17.15

K+E- / Infomeetings im Gebiet Südwest

Stand April 2007

	wer machts / Stadt
	Tag / Uhrzeit
	Einrichtung

	Konstanz
	Freitag abend alle sechs Wochen
	PLK Reichenau

	Ravensburg
	sehr gelegentlich
	PLK Weissenau

	Freiburg
	am ersten Montag im Monat jeden zweiten / geraden Monat
	Lindenhof (Therapie für Frauen)

	Emmendingen (meeting Freiburg)
	letzter Montag im Monat
	PLK Emmendingen

	Worms
	1. Mittwoch im Monat
	Rheinhessen-Fachklinik Alzey, Entgiftungsstation

	Landau
	1 x monatlich Mittwochs
	Landeck Entgiftungsstation

	Landau
	1 x monatlich Mittwochs
	Außenwohngruppe Therapieeinrichtung Ludwigsmühle

	Karlsruhe
	14tägig Freitags
	JVA-Karlsruhe (Männerknast) 
regelmäßiges Infomeeting

	Karlsruhe
	ca. 4 x jährlich
	Nachsorge der Therapie Freiolsheim in Durlach, Infomeeting

	Karlsruhe
	unregelmäßig
	Therapieeinrichtung Freiolsheim

	Karlsruhe
	regelmäßig, Abstände n. bek. 
	Kurzzeittherapie Schielberg Infomeeting

	Saarbrücken
	unregelmäßig
	Klinik Tiefental / Sonnenberg, Saarbrücken/Güdingen

	Heidelberg
	1.+3. Freitag im Monat 
18.30-19.30
	Psychiatrie Heidelberg, Station Gruhle


	Heidelberg
	2.+4. Mittwoch im Monat
19.30-20.15
	PZN (Psychiatrisches Zentrum Nordbaden, Station 8, Wiesloch

	Heidelberg
	Dienstags 19-20.30
	JSA Schifferstadt, Jugendvollzugsanstalt (Internes Meeting)

	Landau
	Mi ca. alle 6 Wochen
	Infomeeting Adaption Außenwohngruppen

	Ludwigshafen / Mannheim
	nur Kontakte als Ansprechpartner und für Meetingslisten
	*  Drobs Ludwigshafen

*  Gesundheitstreffpunkt Mannheim

*  Drogenverein Mannheim

*  ZI Mannheim

*  verschiedene Arztpraxen (gelegentlich)


Vorläufige Ansprechperson:

Stephan  

WICHTIGE INFOS FÜR MEETINGS

[image: image1.jpg]


UND KOMITEES

HAFTPFLICHTVERSICHERUNG VON

MEETINGS, KONFERENZEN UND CONVENTIONS

Jedes Meeting ist über die Versicherung der deutschsprachigen Region versichert.

Servicekonferenzen, Komiteetreffen, Arbeitsgruppen etc, sind ebenfalls, wie ein Meeting, über die

Versicherung der Region versichert.

Conventions, Jahresfeste und Partys gelten als Veranstaltung und müssen mit einem Sonderbeitrag

von 38,72 € extra versichert werden. Dieser Betrag muss vor der Veranstaltung auf das

Konto des NA-RSK e.V. bei der Sparkasse Darmstadt, Konto: 546453, Blz.: 50850150, unter

Angabe des Verwendungzwecks, überwiesen werden. Außerdem muss der Vereinsvorstand der

Region, z.B. mit einem Flyer oder einer kurzen Beschreibung, rechtzeitig über die Veranstaltung

per e-Mail: „vereinvorsitz@narcotics-anonymous.de“ oder Brief: „NARSK e.V., Postfach 11 10 10,

64225 Darmstadt“ informiert werden.

WAS IST VERSICHERT:

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht und die Vereinshaftpflicht. Also:

Versichert sind Personenschäden; die durch Mitglieder des Vereins entstehen.

Versichert sind, bei Verlust, die Schlüssel der Veranstaltungsräume.

Versichert ist das Gebäude und die Räume, in denen das Meeting oder die Veranstaltung stattfindet

und alle fest eingebauten Sachen und Gegenstände.

WAS IST NICHT VERSICHERT:

Nicht versichert sind Schäden an Heizungs-, Maschinen-, Kessel- und Warmwasserbereitungsanlagen

sowie an Elektro- und Gasgeräten.

Nicht versichert sind Schäden an sämtlichen beweglichen Sachen wie Stühle, Tische, Kaffeemaschinen

etc.

Nicht versichert sind Schäden an gemieteten, gepachteten und geliehenen Sachen. Das heißt,

eine geliehene Musikanlage oder ein Scheinwerfer etc. sind nicht mitversichert.

Tritt ein solcher Schaden ein, so haftet die Person, die ihn verursacht hat, falls vorhanden mit

ihrer privaten Haftpflichtversicherung.

Tritt ein versicherter Schadensfall ein, so muss unserer Versicherung binnen einer Woche der

Schaden schriftlich gemeldet werden. Das Schreiben muss folgende Angaben enthalten:

1. Nummer des Versicherungsscheins ( Nr.: G 88864746/5 )

2. Stichwort „Narcotics Anonymous“

3. Angaben zum Meeting oder zur Veranstaltung (zuverlässige Adresse / Person )

4. Schadensbeschreibung

5. Geschädigte Person / vermietende Einrichtung ( Dropse, Gemeinde )

Das Ganze dann bitte an die: DEVK, Postfach 110543, 60040 Frankfurt, senden. Für den weiteren

Kontakt ist die Angabe eurer Adresse wichtig.

Schickt gleichzeitig eine Kopie davon unter dem Stichwort: „Verein / Versicherungsfall“ an den

NARSK e.V., Postfach 11 10 10, 64225 Darmstadt. Die Abwicklung des Schadens erfolgt dann direkt

gegenüber dem Meeting, oder falls gewünscht bzw. notwendig über den Vereinsvorstand.

Wenn ihr noch Fragen habt.......

Gruß: Martin (Vereinsvorstand NARSK) Tel./ Fax: 06032/72329

e-Mail: vereinvorstand@narcotics-anonymous.de

PS: Falls benötigt: Den aktuelle Versicherungsschein bekommt ihr über euere Gebietsdelegierte oder

euere GDK / GSK (Im RSK-Protokoll enthalten).

Wichtige RSK – INFO - MÄRZ 2007

FÜR ALLE VERANSTALTER VON CONVENTIONS, PARTYS ETC.

Veranstaltungen wie Jahresfeste, Partys etc. in NA müssen gegen

Schäden versichert sein, um NA als Ganzes zu schützen.
1. Die Veranstalter der Meeting s, Städte-Gemeinschaften, Gebiete etc. müssen durch den Vorstand des NARSK e. V., des eingetragenen Vereins der Region, beauftragt und bevollmächtigt sein, die für Veranstaltungen erforderlichen Verträge abzuschließen, da sonst kein rechtliches Verhältnis zur Versicherungsgesellschaft besteht.
2. Pro Veranstaltung fällt de r Versicherungsbeitrag von  46,-- € an, der vorher

auf das Konto de s NARSK e .V. zu überweisen ist.
Die Vollmacht umfasst Rechte und Pflichten:
„Zwei NA Mitglieder gemeinsam sind befugt, bezüglich der nachfolgend bezeichneten Veranstaltung oder Feier der lokalen Narcotics Anonymous-Gemeinschaft oder -Gruppe über Art und Umfang eines Mietvertrages und/ oder anderer Verträge zu entscheiden und diese Verträge abzuschließen. Die Bevollmächtigten sind an die Satzung des NARSK e .V.

sowie die einschlägigen, jeweils gültigen Regelung en und Richtlinien der regionalen Service Konferenz (RSK) gebunden.“
Um die Vollmacht zu erhalten, macht bitte folgende Angaben:
Zwei Mitglieder der Gemeinschaft von Narcotics Anonymous:

1: Vo r- und Zuname, 2: vollständige Adresse , 3: Meeting , 4: Stadt, 5: Gebiet

Veranstaltung :

1: Datum, 2: Titel, 3: Art (Convention, Party etc .), 4: Umfang a) Räumlichkeiten,

b) Teilnehmerzahl 5: Ort
Überweisung an NARSK. e .V. - Bankverbindung :
Stadt/Kreissparkasse Darmstadt, BLZ: 50850150, Konto : 546453,

Verwendungszweck angeben
Fordert das Vollmachtsformular beim Vorstand de s NARSK e .V. an, bzw.

füllt es im Bereich Verein/Versicherung auf der Web -Seite online aus.

Sobald Euer Antrag vorliegt, wird der Vereinsvorstand die Vollmacht

bearbeiten und Euch (an die erstgenannte obige Adresse) zuschicken.

Satzung, Versicherungsschein und Richtlinien zum Thema

Verein/Versicherung sind auf www.narcotics-anonymous.de zu finden.
Gruß

M. und S.















